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Ein schwieriges Jahr 2020 endet. Der DEUVET möchte mit allen Freunden der 
historischen Mobilität in eine bessere Saison 2021 starten.  

 

Was für ein Jahr! Wir sind zwar immer noch mitten in der Covid-19 Krise, aber es gibt berechtigte 

Hoffnung, dass mit Beginn der Impfmöglichkeiten langsam wieder eine gewisse Normalität in unser 

Leben treten könnte. Auch für den DEUVET und seine Mitgliedsclubs geht ein schwieriges Jahr zu Ende. 

Auf der politischen Ebene war durch die Auswirkungen der Corona-Pandemie im Jahre 2020 nicht sehr 

viel Aktivität möglich. Über die allgemeinen Einschränkungen hinaus gab es keine neuen Restriktionen 

für die Szene. Es sind sogar einige wenige Sperrungen für Dieselfahrzeuge zurückgenommen worden.  

Ein für die Szene sehr wichtiges Ereignis im nächsten Jahr 2021 wird die Bundestagswahl im September 

sein. Die politischen Verhältnisse sind unsicher. Wir müssen auf jeden Fall mit einer Beteiligung der 

Grünen in der neuen Bundesregierung rechnen und sehr wachsam sein! Der DEUVET wird wie 2013 

und 2017 einen Fragenkatalog an alle im Bundestag vertretenen Parteien senden.  

Für die Akzeptanz der Beschäftigung mit der historischen Mobilität kristallisierten sich schnell die 

Themen „Zukunft der Oldtimerszene“ und „Nachwuchs in den Clubs“ heraus. Deshalb ist es gut und 

richtig, dass der DEUVET sich in der Generalversammlung 2019 dafür ausgesprochen hat, sich verstärkt 

dem Bereich Youngtimer anzunehmen. Das gilt für Autos wie für Menschen. Auch in 2021 werden wir 

uns intensiv mit diesen Themen beschäftigen.  

Mit einer guten Resonanz auf zahlreiche Presseinformationen und Diskussionsbeiträge war der 

DEUVET in diesem Jahr sicht- und hörbar. Natürlich fehlen die Messen und Treffen auch in der 

Kommunikation. Es ist aber selbst in diesen Zeiten ein zunehmendes Interesse an Unterstützung 

unserer Arbeit festzustellen. Das freut uns sehr und verbessert unsere Möglichkeiten. Zu unserer guten 

Sichtbarkeit in der Öffentlichkeit hat selbstverständlich auch wieder unsere unermüdliche Anna Reiter 

im DEUVET Büro in Trostberg beigetragen, bei der wir uns hier ausdrücklich bedanken möchten.   

 

Allen Lesern und Clubmitgliedern wünschen wir eine besinnliche Vorweihnachtszeit, ein 

frohes Weihnachtsfest und einen guten Start in ein hoffentlich besseres Jahr 2021, in dem 

wir alle wieder unsere Hobbys und Leidenschaften ausleben und uns auf der einen oder 

anderen Veranstaltung wieder persönlich begegnen können. 
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